




 

Alte Nr. 47 

1401 April 27 

Mechtilde Copperts, die Witwe des Xantener Bürgers Henricus de Gamerslach 

verkauft an den Xantener Kanoniker Johannes de Moerter eine Erbrente von 6 

Schillingen, zahlbar je zur Hälft an Ostern und an St. Viktor, zu beziehen aus ihrem 

Haus samt Hofstatt in der Marsstraße, gelegen zwischen den Häusern von Henricus 

Spronck und Wilhelmus seu Wilhemus Gruse. Verhandelt in der St. Johanneskapelle 

vor dem Johannesaltar in der Xantener Kirche vor Gortfridus dictus Berghem de 

Replar, Kleriker der Diözese Köln, apostolischer und kaiserlicher Notar. Zeugen: 

Arnoldus de Molendino, Kanoniker zu Xanten und Henricus Johannis de Clivis, Rektor 

der Pfarrkirche in Wijchen und Dechant der Christianität Nijmegen.  

Notariatsinstrument, Original, Pergament. 

Auf der Rückseite: „H. Buesken baven Derich van den Geest, beneden Jan …; 

Henricus D… baven…. Spronck, beneden Derich van Holte; Derich Messemeker“ 

(verm. 15. Jh.); „Gerrit Messingsbuiper 6 sol, Jan Litz oder Bongartz 2 sol.“ (verm. 17. 

Jh.). 


